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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt IV : PSV München V 
Freitag, 30.09.2022, 19:30 Uhr

Mayer fixiert zwei Punkte für den TSC München-Maxvorstadt 
IV

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSC München-Maxvorstadt IV in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den PSV
München V durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Mayer / Lichtenwalter bei ihrem Sieg
in drei Sätzen von Grunow / Mahdi. Es dauerte eine Weile, bis Schärtl / Philipp den Fünf-Satz-Sieg
gegen Alberti / Böffgen feiern konnten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Dirk Mayer hatte daraufhin seinen Gegner Hasenan Mahdi beim klaren Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hubert Schärtl
gegen André Grunow nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:7, 11:6 nicht verloren.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gustav Philipp, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Rafael Böffgen verlor. Ohne Satzgewinn für Jutta Lichtenwalter verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Magdalena Alberti. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Dirk Mayer hatte nachfolgend gegen André Grunow, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine
Probleme. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Hubert Schärtl und Hasenan
Mahdi beendet, das Hubert Schärtl letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit 3:1 siegte am
Nachbartisch Gustav Philipp gegen Magdalena Alberti und gab dabei nur einen Satz her. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Ohne Satzgewinn für Jutta Lichtenwalter
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rafael Böffgen. Das musste man neidlos
anerkennen. Chancenlos war Gustav Philipp gegen André Grunow nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Dirk
Mayer gegen Magdalena Alberti. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSC München-Maxvorstadt IV am 04.10.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC 1992 München III, während der PSV München V am 14.10.2022
gegen den TSV Forstenried VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt IV

Doppel: Mayer / Lichtenwalter 1:0, Schärtl / Philipp 1:0 
Einzel: D. Mayer 3:0, H. Schärtl 2:0, G. Philipp 1:2, J. Lichtenwalter 0:2 

 PSV München V
Doppel: Grunow / Mahdi 0:1, Alberti / Böffgen 0:1 
Einzel: A. Grunow 1:2, H. Mahdi 0:2, M. Alberti 1:2, R. Böffgen 2:0
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